
ANGELIKA - DIE ALLERGIE IST DA!

Angelika – die Allergie ist da!

Der Lenz strahlt blendend grell fürwahr!

Es gibt Strawinskys „Frühlings – Opfer“:

Gemeint sind wohl die Leggins – Stopfer!

Zumeist 3 Zentner schwere Damen –

Das öde Früh – Jahr sorgt für Dramen!

Männestelzen, kurze Hosen:

Bringen lange Zeit Psychosen!

Im Winter war schön eingepackt –

Nun hüpft man nackt im Frühlingstakt!

Ein Mücken – Heer steht schon bei Fuß;

Hebt seine Stachel uns zum Gruß...

Heuschnupfen, Allergien, Pollen –

Den Lenz kann KEINER wirklich wollen!

Nieshustend wird dem LETZTEN klar –

Dass „Lenz“ verrückter Dichter war...

Das Grünzeug ist total bekloppt!

Die höchste Zeit, dass man es stoppt! 

Die Menschen kommen aus den Ecken,

DIE Jahreszeit zum - sich - Verstecken!

Null Glühwein me ( er ) hr im ganzen Haus

Und – die AUS – Reden fallen aus...

Tat Frau, tat Chef (oft beides) toben –

Man hat’s dem Winter zu geschoben...

„Eis, Kälte, Schnee sind ein Malheur

Und stören fleißig den Verkehr“.

So war man sicher Frost – geschützt

Und hat das EISKALT ausgenützt!

Der Winter lässt uns leider warten –

Solange – geh NIE in den Garten!

Gefahren lauern noch und nöcher,

Der Lenz hat manchen Pfeil im Köcher.

Im Füllhorn führt dazu er Triebe,

Romantik, Kitsch und Affen – Liebe.

Statt wochenlang dumm rum zu schmachten –
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Gilt es DIE Reize zu missachten!

Drum: Lieber Winter! Kehr zurück!

Du fehlst uns grade noch zum Glück!
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